
 

Beitragssätze, Leistungen und Grenzwerte der Sozialversicherungen / 
Änderungen der Mehrwertsteuersätze per 1. Januar 2026 

Nachstehend eine Übersicht über die wichtigsten Beitragssätze, Leistungen und Grenzwerte 
der Sozialversicherungen. Im Jahr 2026 bleiben alle Werte unverändert gegenüber dem 
Vorjahr.  

 2026 2025 
Beiträge (Gesamtbeiträge Arbeitgeber/-nehmer in 
%) 

  

AHV, IV, EO 10.60 10.60 
ALV (Grenzwerte beachten!) 2.20 2.20 
ALV Solidarität (Grenzwerte beachten!)   
   
Grenzwerte (in CHF)   
AHV minimaler Beitrag p.a. 530 530 
AHV Freigrenze für Rentner p.a. 16’800 16’800 
AHV Freigrenze für Entgelt aus Nebenerwerb p.a. 2’500 2’500 
ALV Höchstgrenze beitragspflichtiger Lohn p.a.  148’200 148’200 
BVG Mindestjahreslohn p.a. (Eintrittsschwelle) 22’680 22’680 
BVG maximal versicherter Lohn p.a.  90’720 90’720 
BVG Koordinationsabzug p.a.  26’460 26’460 
BVG minimal koordinierter Lohn p.a. 3’780 3’780 
BVG maximal koordinierter Lohn p.a. 64’260 64’260 
BVG Mindestzinssatz (in %) 1.25 1.25 
UVG maximal versicherter Lohn p.a. 148’200 148’200 
Säule 3a maximaler Steuerabzug (mit BVG) 7’258 7’258 
Pillar 3a: max. deductible tax exempt (with contr. to 
Pillar 2) 

7’258 7’258 

Pillar 3a: max. deductible tax exempt (without 
contr. to Pillar 2) 

36’288 36’288 

Säule 3a maximaler Steuerabzug (ohne BVG) 36’288 36’288 
   
Leistungen (in CHF)   
AHV minimale Rente pro Monat 1’260 1’260 
AHV maximale Rente pro Monat 2’520 2’520 
AHV maximale Ehepaarrente pro Monat 3’780 3’780 

 

 

Anpassung der BVG-Hinterlassenen- und Invalidenrenten 

Auf den 1. Januar 2026 werden seit 2022 laufende Witwen-, Witwer-, Waisen- und 
Invalidenrenten aus der obligatorischen zweiten Säule (BVG-Minimum) erstmals der 
Preisentwicklung angepasst und entsprechend um 2,7% erhöht. Renten, die vor 2022 
entstanden sind, bleiben unverändert. Die Anpassung überobligatorischer BVG-Renten bliebt 
der Vorsorgeeinrichtung überlassen. 


